
Konfirmation
Die Konfirmation geht auf den in 
Strassburg wirkenden Reformator 
Martin Bucer zurück und wurde erst-
mals 1539 formuliert. Wir wirken also 
in einer langen Tradition.
«Tradition ist nicht die Anbetung 
der Asche, sondern die Weitergabe 
des Feuers.» Dieses berühmte Zitat ist 
von Jean Jaurès, einem französischen 
Sozialisten. 
Ja, genau darum geht es mir! 
Das Feuer, das ich in mir trage, in jenen 
jungen Menschen zu entfachen und zu 
nähren, die zu unterrichten ich das Pri-
vileg habe. Ich möchte in ihnen das 
Bewusstsein stärken (oder überhaupt 
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wecken), dass es gut ist, zu einer trag-
fähigen Gemeinschaft zu gehören und 
dass es hilfreich ist, sich an Gott zu wen-
den. Es ist eine Freude, eine solche 
Tradition später auch den eigenen Kin-
dern weitergeben zu können. Es zeugt 
von Reife und Stärke, wenn jemand 
sich dazu bekennt: Ja, ich bin ein Chris-
tenmensch, und das ist gut so! 
Meine Überzeugung ist, dass die von 
uns während der Konfirmandenzeit 
gestreute Saat früher oder später, aber 
gewiss aufgehen und reiche Früchte 
tragen wird.  
Es ist gut, dass wir als Kirche auch heute 
noch den jungen Menschen im Prozess 
des Erwachsenwerdens Begleitung an- 
bieten. Dabei geht es um mehr als um 
einen Übergangsritus in die Erwachse-
nenwelt. Im Konfirmandenunterricht 
lernen die Jugendlichen ihre Kirchge-
meinde besser kennen, sie erleben eine 
intensive Gemeinschaft in der Gruppe 
mit Gleichaltrigen und gehen gemein-

sam auf Entdeckungsreise für ihren 
eigenen Glauben. Darum ist es eine 
Hauptaufgabe, eine Verknüpfung mit 
ihrer Lebenssituation herzustellen, ihren 
Argumenten Raum zu geben und ihnen 
zu helfen, Sprachfähigkeit und Selbstbe-
wusstsein für ihre Glaubenszweifel und 
-überzeugungen zu finden. Sie können 
ihre eigene Meinungsbildung ebenfalls 
einüben und lernen, diese mit logischen 
Beweisführungen zu vertreten. 
Unsere Konfirmandinnen und Konfir-
manden haben sich nach der Konfir-
mandenreise nach Zürich am Sonntag, 
19. Oktober 2025, im Gottesdienst der 
Gemeinde bereits vorgestellt. Diese 
Reise ist ein wichtiger, geradezu unver-
zichtbarer Bestandteil des Konf-Unter-
richts. Deswegen wird diese zukünftig 
wieder fünf Tage lang in der zweiten 
Woche der Herbstferien durchgeführt. 
Die Konfirmationen finden am 3. Mai 
2026 in Dussnang und am 10. Mai 
2026 in Bichelsee statt. 

Es wird uns eine Ehre sein, wenn viele 
Gemeindemitglieder die Freuden der 
beiden Konfirmationen mit den jungen 
Menschen teilen und gemeinsam mit-
feiern. 
� Eure Gemeindepfarrerin 
	�  Tünde Basler-Zsebesi

Kirche Kunterbunt: Der Startschuss ist gefallenKonfirmationsgottesdienste

Gebet
Allmächtiger Gott! Auch in diesem Jahr 
werden Jugendliche in unserer Kirch-
gemeinde konfirmiert. 14 junge Men-
schen bekennen ihre Zugehörigkeit zu 
Deiner Kirche. Wir danken Dir für die-
ses Geschenk! Möge ihr junges Leben 
allezeit ein Zeugnis sein für Deine Lie-
be und für ihren christlichen Glauben. 
All das ist alles andere als selbstver-
ständlich! Wir danken Dir dafür hier 
und heute und in Ewigkeit. Amen. 

An den Sonntagen 3. und 10. Mai 
werden folgende Jugendliche durch 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi konfirmiert: 
Am Sonntag, 3. Mai, 10.15 Uhr in 
Dussnang
Laura Bürgi, Hagenbachstrasse 9, 
Dussnang
Nayla Krüsi, Trommelbergweg 5, 
Oberwangen
Cyrill Klaus, Buhwil 1, Fischingen
Pascal Schiesser, Kaltenbrunnen, Au
 
Am Sonntag, 10. Mai, 10.15 Uhr in 
Bichelsee
Elena Blaser, Rebenacker 4, Balterswil
Livio Gaio, Kreuzbergstrasse 5a, 
Balterswil
Marius Meier, Unterdorf 7, Bichelsee
Robin Meyer, Stiegackerstrasse 4, 
Balterswil
Sandro Meyer, Stiegackerstrasse 4, 
Balterswil
Gioele Ranu, Sägereistrasse 2, Balterswil

Luana Schütz, Ringstrasse 4, Bichel-
see
Larissa Viana Bühler, Stockenstrasse 
14, Balterswil
Fionn von Wartburg, Burghalden-
strasse 4, Bichelsee
Laura Zuberbühler, Haselberg 143, 
Balterswil

Ab Herbst 2026 wird es im Tannzap-
fenland bunt, lebendig und kreativ: 
Kirche Kunterbunt kommt!
Beim Kick-off-Treffen am 24. Januar 
haben sich neun Personen zusammen-
gesetzt, Ideen ausgetauscht und wich
tige Entscheidungen für den Start 
getroffen. Fest steht: Kirche Kunter-
bunt wird viermal im Jahr in Dussnang 
stattfinden. Der Ort eignet sich ideal, 
weil Kirchgemeindezentren, Kirchen 
und ein Spielplatz nahe beieinanderlie-
gen. Immer am gleichen Ort zu feiern 
schafft Vertrautheit, stärkt die Gemein-
schaft und erleichtert zugleich die 
Organisation.
Eingeladen sind Menschen jeden Al- 
ters – Gross und Klein. Das Programm 
richtet sich besonders an Kinder und 
Jugendliche, doch auch Erwachsene 
werden auf ihre Kosten kommen. 
Gemeinsam feiern, entdecken, lachen 
und Glauben erleben: Genau darum 

geht es bei Kirche Kunterbunt. 
Die Termine stehen bereits fest: 
27. September 2026 (Erntedank), 
13. Dezember 2026 (Advent), 14. Feb- 
ruar 2027 (Valentinstag), 6. Juni 
2027 (Vatertag).
Nun beginnt die nächste Phase: die 
konkrete Umsetzung. Geplant ist eine 
gemeinsame Hauptleitung mit zwei 
verantwortlichen Personen – je eine 
von reformierter und katholischer Sei-
te. Damit Kirche Kunterbunt lebendig 
wird, braucht es viele helfende Hände. 
Gesucht werden Freiwillige, die bei der 
Umsetzung mitwirken möchten – sei 
es regelmässig oder auch nur an einzel-
nen Terminen. Jede Unterstützung ist 
willkommen. Gemeinsam kann hier 
etwas entstehen, das Klein und Gross 
im Tannzapfenland begeistert.
Interessierte melden sich gerne bei 
Simon Bachmann oder Brigitte Ober-
kircher.
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Adressen / Impressum
Pfarramt: Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi
Frohsinnstrasse 2, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 15 23, 077 438 89 60 
pfarramt@evang-dussnang-bichelsee.ch
Sekretariat: Edith Zeller
Frohsinnstrasse 2a, 8374 Dussnang
Telefon 071 977 19 63
sekretariat@evang-dussnang- 
bichelsee.ch
Öffnungszeiten:	 Montag und Freitag, 
8 bis 11 Uhr; Dienstag, 8 bis 16 Uhr
www.evang-dussnang-bichelsee.ch

Gottesdienste
Karfreitag, 3. April 
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
Mitwirkung Kirchenchor

	 Kollekte: Open Doors  
(verfolgte Christen in der Sub- 
sahara, Afrika)

Ostersamstag, 4. April
18.00 	 Bichelsee
	 Osternacht-Gottesdienst mit 

Abendmahl und Osterfeuer, 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
Sonja Koch (Trompete) und 
Myriam Roth (Orgel) 
im Anschluss Eiertütschete

	 Kollekte: Open Doors  
(verfolgte Christen in der  
Subsahara, Afrika)

Fiire mit de 
Chliine

Bichelsee
Samstag, 2. Mai, 17 Uhr, evang. Kirche 
Bichelsee

Chinderchile
Bichelsee
26. April
10.15 Uhr, Kirchgemeindehaus Auen-
wies

Jugendgottesdienst
Freitag, 24. April, 18 Uhr in Duss-
nang, Kirchgemeindehaus, Martina 
Hager

Donnerstag, 30. April, 18 Uhr in 
Bichelsee, Kirchgemeindehaus Auen-
wies, Mirjam Hug

Seniorenmittagstisch
Am 10. April um 11.45 Uhr serviert 
das  Team des Seniorenmittagstischs  
im Kirchgemeindehaus Bichelsee ein 
feines Essen.

Er schreibt zum Inhalt dieses Nachmit-
tags: 
Jeder Mensch hat seine persönliche 
Geschichte. Was gibt es da zu erzählen?
Ich hätte meinen Vater so viel fragen 
wollen und habe es nicht getan. Wa
rum? Er hätte ohnehin nicht viel gesagt. 
Das war seine Art. Rückblickend hätte 
ich darauf bestehen sollen. Doch nun 
ist es zu spät.
Auch meine Söhne fragen diesbezüg-
lich nicht viel. Vielleicht interessiert es 
sie später einmal, weshalb ihr Vater so 
geworden ist, wie er ist (war). Auch 
darum habe ich mir vorgenommen 
Geschichte (n) aufzuschreiben. 
Ein Einblick in die «Erzählwerkstatt», 
verbunden mit der Einladung, eigene 
Geschichte(n) zu entdecken, dazu 
laden wir am Seniorennachmittag am 
24. April ein. Ein Zvieri wird offeriert. 

Kirchenchor
Kirchenchorprobe in Dussnang oder 
Bichelsee gemäss Probenplan jeweils  
am Donnerstag, 19.45 Uhr, im KGH. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Jörg Meier, 071 977 12 06.

Kinderbibeltag
Am Samstag, 25. April von 10 bis ca. 
14.30 Uhr findet der diesjährige 
Kinderbibeltag im Kirchgemeindehaus 
Dussnang statt.
«Das grosse Festmahl», so lautet das 
Thema in diesem Jahr. Wie es der Titel 
bereits verrät, wird gemeinsam geges-
sen, aber auch Gesang und Be- 
wegung werden dabei nicht fehlen.  
Alle Kinder vom Kindergarten bis zur 
5. Klasse sind dazu herzlich eingela-
den. Wir freuen uns über viele wiss
begierige und entdeckungsfreudige 
Kinder.

Ostern, 5. April
10.00 	Bichelsee
	 Ökum. Familienosterfeier  

mit dem ökum. Kinderchor, 
Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi 
und Pfarreiseelsorger Simon 
Bachmann 

Sonntag, 12. April
10.15 	 Bichelsee
	 Gottesdienst mit Taufen, 

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
	 Kirchenkaffee
	 Kollekte: Home Street Home 

in Kenia und Kinderhilfe 
Sternschnuppe

Sonntag, 19. April
10.15 	 Dussnang
	 Gottesdienst mit Taufe, 

Pfrn. Tünde Basler-Zsebesi, 
	 Kirchenkaffee
	 Kollekte: Kinderhospiz

Freitag, 24. April 
19.00 	 Bichelsee 

Friedensgebet, evang. Kirche

An-/Abmeldung bis Mittwoch, 
8. März, an: 
Edith Vogel, 071 971 27 23, oder  
Astrid Flater, 071 971 14 20 

Seniorenanlass
Freitag, 17. April, 9 Uhr, Kirchge-
meindehaus Auenwies, Bichelsee.
Brunch mit einem Impulsvortrag «Zeit 
für Heiterkeit» mit Franziska Frei 
Münst.
Heiterkeit ist eine Kraftquelle. Sie 
schenkt Gelassenheit, Mut und neue 
Perspektiven. Sie erinnert uns daran, 
dass Lebensfreude kein Alter kennt. 
Anmeldung bis 12. April bei: 
Bruno Flater, b.flater@bluewin.ch oder 
071 971 14 20.

Seniorennachmittag
Freitag, 24. April, 14 Uhr, Kirchge-
meindehaus Dussnang.
Meet my life – Erzählnachmittag mit 
Pfr. Karl F. Appl. 

Sonntag, 26. April
10.15	 Bichelsee
	 Gottesdienst, Pfrn. Tünde  

Basler-Zsebesi, Kirchenkaffee
	 Kollekte: Berghilfe

Sonntag, 3. Mai
10.15 	 Dussnang
	 Konfirmationsgottesdienst  

mit Abendmahl, Pfrn. Tünde 
Basler- Zsebesi. 

	 Im Anschluss Apéro, dazu 
spielt die Metallharmonie 
Dussnang-Oberwangen.

	 Kollekte: wird von den Könfis 
bestimmt

Erreichbarkeit 
Pfarrerin Tünde Basler-Zsebesi ist in 
den Kirchgemeindehäusern für Sie da:
Dussnang:  
Dienstag, 9 bis 11.30 Uhr
Bichelsee:  
Donnerstag, 13.00 bis 15.30 Uhr

, kath Kirche


